
Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 89379 
DK5 | DK5-GK 8018  
DK5 - Name Neuengamme-Ohe 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 595  
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 15.10.2014 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 2375,993 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

21.04.2020 Seite 1 von 5 

 

 

Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.3 Feldgehölze Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Kleines, von Schwarzerlen dominiertes Gehölz, im Verlauf der in der Nachbarschaft beschriebenen, ehemaligen 
Flußniederung. Mit leichtem, noch erkennbarem Beet-Graben-Relief, insbesondere zwei Gräben durchziehen von Nord 
nach Süd den Bestand, die etwa 0,5 bis 1 m eingetieft sind und trockenliegen. Dazwischen sind in drei Streifen Gehölze 
vorhanden, die eventuell auf eine ehemalige Grabenrand-Vegetation zurückgehen und einen großen Erlenwald bilden. Die 
Erlen sind häufig mehrstämmig und in der ferneren Vergangenheit vermutlich zurückgestutzt worden, erreichen derzeit 
aber Wuchshöhen von 18 m und Stammdicken von 40 cm. Im Randbereich sind zudem einzelne Silberweiden vorhanden. 
Der Waldboden ist aufgrund der Entwässerung über die beiden Gräben hauptsächlich mesophil geprägt, es gibt nur noch 
kleinere Anklänge von Schilfröhricht. Es herrschen halbruderale Halbschattenfluren mit hohen Anteilen von Gundermann 
vor und mit eingestreuten Feuchtezeigern, daneben aber auch Brennesselfluren. Der Wald ist relativ gut begehbar, eine 
Strauchschicht ist kaum vorhanden. Es gibt nur etwas Jungwuchs von Schwarzerlen und etwas Holundergebüsch. 
Insgesamt relativ strukturarm, aber vermutlich natürlichen Ursprungs. Der Wald liegt vom Geländeniveau her fast auf der 
Höhe der benachbarten Ackerflächen und ist von daher auch nur schwer vernässbar, falls dies eine naturschutzfachliche 
Absicht sein sollte. 
 
Der Bestand ist sowohl als Sumpfwald als auch als Feldgehölz gesetzlich geschützt gemäß § 30 BNatSchG in Verbindung 
mit § 14 HmbBNatSchAG. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HGF Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich Kirchwerder Mühlendamm, nördlich Kraueler Sammelgraben, westlich Hof Eggers 
Nachbarnutzung/en Acker, Röhricht 
Rechtswert (X) 580559 Hochwert (Y) 5918386 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Kirchwerder [ HH-2017 / Anteil: 83% ], LSG Neuengamme [ HH-2023 / Anteil: 17% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 89379 
DK5 | DK5-GK 8018  
DK5 - Name Neuengamme-Ohe 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 595  
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 15.10.2014 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 2375,993 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

21.04.2020 Seite 2 von 5 

 

Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

89379 65965 8018 55 06.09.2005 / 8020 103 
89379 65907 8018 143 06.09.2005 / 8020 10093 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

40024 0 8018_595_151014_1.JPG  
40025 0 8018_595_151014_2.JPG  

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Relativ deutliche Entwässerung über die vorhandenen Gräben, eng 
heranreichende Ackernutzung auf beiden Seiten, verarmte Vegetation. 

Wertgesichtspunkte Es bestehen die theoretischen Voraussetzungen für einen Erlen-Bruchwald, der 
Bestand ist aber etwas zu trocken. Altbaumbestand mit Bedeutung als 
Brutvogelhabitat und Unterstand für Wildtiere. 

zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte Gehölzstruktur 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Die Entwässerung des Gebietes sollte nach Möglichkeit unterbleiben. 

 
 

Foto 

Fotodatei 8018_595_151014_1.JPG Fotodatei 8018_595_151014_2.JPG 
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Naturnahes Gehölz feuchter bis nasser Standorte 

(2000) 
Biotoptyp HGF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 8 - naß 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 2 
Anz. Überschwemmungsz. 1 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 0 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 0 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 44.0.01.02 - Alnion glutinosae  (Erlenbruchwälder) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 5,8 
Boden Feuchte naß 7,6 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7,2 
 Reaktion schwach sauer 6,2 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 4,6 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 d  - -             

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  - -             

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z  - -             

Galeopsis tetrahit  (Gewöhnlicher Hohlzahn) 7 w  - -             

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h  - -             

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 w  - -             

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 z  - -             

Phragmites australis  (Schilf) 7 z  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 h  - -             

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  - -             

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 13   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


